


Menschen:
• KMU-Manager im Agrar- und Lebensmittelsektor und in der 

Bioökonomie,
• Berater für berufliche Entwicklung,
• Ausbilder

Die Ergebnisse:
Eine virtuelle offene Innovationsumgebung - eine komplexe Plattform, die 
Werkzeuge für den Aufbau professioneller offener Innovationskompetenz bei 
Managern im Agrar- und Ernährungssektor und in der Bioökonomie integriert 
und direkt auf den Bedarf an handlungsorientierter Kompetenzentwicklung 
abzielt.

Das Ziel: 
Die virtuelle OI-Umgebung wird 3 spezifische Bereiche mit 
Möglichkeiten zum Kompetenzaufbau für KMU umfassen:
Bereich 1 - Organisatorischer Bereich. In Form eines praktischen 
Tutoriums über Strategien/Methoden der offenen Innovation für 
KMU, um die Teilnehmer zu befähigen, diese zu entwickeln und in 
ihren Unternehmen umzusetzen,
Bereich 2 - Individuelle Entwicklung. Dieser Bereich konzentrierte 
sich auf die Entwicklung von Open-Innovation-Kompetenzen von 
Managern als individuelle Führungskompetenzen, die für ihre 
Fähigkeit zum Management von Aktivitäten im Bereich der offenen 
Innovation erforderlich sind.
Bereich 3 - Open-Innovation-Repository. Eine Ressourcendatenbank, 
die bereits verfügbare Instrumente und Unterstützungsmaßnahmen 
für offene Innovation in KMU sammelt.

Institutionen:
• Organisationen zur Unterstützung von KMU
• Anbieter beruflicher Bildung
• Ministerien für Entwicklung und landwirtschaftliche Entwicklung
• Verbände der Handelskammern
• Geotechnische Kammern
• Finanzkammern
• Für die landwirtschaftliche Entwicklung zuständige Behörden auf regionaler 

und lokaler Ebene
• Universitäten und Forschungseinrichtungen
• Cluster/Netzwerke


